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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2016/104 

öffentlich  

Datum 
06.09.2016 

Aktenzeichen 
St 3.1 

Federführend: 
Frau Reuter 

 
Betreff 
 
Strukturdatenbericht 2015 
 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 10.10.2016  
 

 
 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht 

X Abschlussbericht bis 

 Berichterstattung nicht erforderlich 
 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der als Anlage beigefügte Strukturdatenbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Strukturdatenbericht soll den Hauptausschuss gem. § 45 c Ziffer 1 der Gemeindeord-
nung (GO) über die Entwicklung wichtiger Strukturdaten für politische Entscheidungen in-
formieren und umfasst den Zeitraum 31.12.2014 bis 31.12.2015. 
 
Einwohnerverwaltung 
 
Die Einwohnerzahl der Stadt Ahrensburg beläuft sich auf 32.847 Einwohner am Stichtag 
31.12.2014 und auf 33.759 Einwohner am Stichtag 31.12.2015. Die Einwohnerzahl war 
seit 2010 bis 2014 nahezu konstant, stieg erstmals 2015 auf die Höhe von 33.759 Ein-
wohnern. 
 
Parallel hierzu ist ein Anstieg der Baugenehmigungen im Jahr 2014 (345 Baugenehmi-
gungen) und im Jahr 2015 (342 Baugenehmigungen)) im Vergleich zu den Vorjahren 
(2011 = 265 Baugenehmigungen, 2012 = 275 Baugenehmigungen, 2013 = 303 Bauge-
nehmigungen) zu verzeichnen. Maßgeblich ist dieser Anstieg auf die Genehmigungen im 

Finanzielle Auswirkungen:  JA X NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung:  JA  NEIN 

Produktsachkonto:  

Gesamtaufwand/-auszahlungen:  

Folgekosten:  

Bemerkung: 
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Neubaugebiet Erlenhof und in der Otto-Siege-Straße mit einem Mehrfamilienhaus mit 
ca. 50 – 60 Wohnungen zurückzuführen. 
 
Die Zahl der Geburten ist seit 2011 (275 Geburten) 2015 erstmals wieder angestiegen 
(296 Geburten). In den Jahren 2012 bis 2014 lag die Zahl der Geburten bei durchschnitt-
lich 246 Geburten je Jahr. 
 
Ein Vergleich der Alterspyramiden 2014 und 2015 zeigt 2015 einen deutlichen Anstieg bei 
den Geburtsjahrgängen der mittleren Jahrgänge im Vergleich zu den Geburtsjahrgängen 
von 1992 bis 2015, die allerdings ebenfalls ansteigen, auf, z. B.: 
 

Geburtsjahrgang Alterspyramide 
2014 

Anzahl der Perso-
nen des jeweiligen 

Jahrganges 

Alterspyramide 
2015 

Anzahl der Perso-
nen des jeweiligen 

Jahrganges 

Zunahme 

1982 364 418 54 

1983 314 362 48 

1984 282 322 40 

1985 282 358 76 

1986 298 339 41 

 
 

Geburtsjahrgang Alterspyramide 
2014 

Alterspyramide 
2015 

Zunahme 

2002 298 308 10 

2010 293 309 16 

2014 260 296 36 

 
 
Ahrensburg verzeichnet also im Jahre 2015 bei der jüngeren und mittleren Generation ei-
ne Zunahme der Einwohner/-innen. 
 
Der steigende Bedarf an Plätzen für die Kinderbetreuung stellt die Stadt schon jetzt vor 
großen Herausforderungen. Die Attraktivität Ahrensburgs als Wohnort wird zu zusätzlichen 
Bedarfen führen. 
 
Aufgrund der vorausschauenden Schulentwicklungsplanung konnte der Anstieg der Zahl 
der Schulkinder aufgefangen werden. 
 
 
Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch/Notunterkünfte 
 
Die Fallzahlen nach dem Grundsicherungs- und Asylbewerberleistungsgesetz haben sich 
2015 erhöht (2014 = 404 Fälle, 2015 = 554 Fälle). Die Zahl der Wohneinheiten für Ob-
dachlose, Aussiedler und Asylbewerber wurde von 90 auf 152 erweitert. 
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Gewerbebetriebe 
 
Die Anzahl der Gewerbebetriebe beträgt 2015 = 3.982 (im Vergleich zum Vorjahr 4.128). 
Die verringerte Anzahl ist im Wesentlichen auf eine Überprüfung und Korrektur des Regis-
ters zurückzuführen. 
 
Die Gewerbesteuereinnahmen betrugen: 
 

2012  = 23.344.493,55 € und 
2013  = 22.869.472,91 € 
2014  = 23.544.607,25 € 
2015  = 14.880.701,70 € 

 
Mit Stand vom 30.08.2016 sind 2016 = 17.027.521,94 € an Gewerbesteuer eingegangen 
(Anordnungssoll der Gewerbesteuer 2016 = 21.532.650,54 €). 
 
 
Gebühren für Baugenehmigungen, Bauanzeigen, Bauvoranfragen 
 
Die Anzahl der Baugenehmigungen sind 2014 mit 345 Bauvorhaben und 2015 mit 342 
Bauvorhaben nahezu gleich. Die eingenommenen Baugebühren betragen 2014 = 
327.222,90 € und 2015 = 179.137,20 €. Damit befinden sich die Einnahmen der Bauge-
bühren 2015 wieder auf dem üblichen Level. 2014 waren die Baugebühren extrem hoch, 
da 8 Bauvorhaben mit Baugebühren über 10.000 € bearbeitet worden sind, u. a. Bauvor-
haben im Bereich Erlenhof, Reeshoop, Gewerbegebiet Beimoor. 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
Anlagen: 
 
Strukturdatenbericht mit Alterspyramiden 2014 und 2015 
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